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Liegengebliebene Schreibarbeiten häufen sich. Anzeigen -
,,Stenotypistin, Schreibdame gesucht" - füllen die Zeitungen,
werden immer größer und aufwendiger. Die lndustrie zahlt
Spitzengehälter. Neben diesen sattsam bekannten Fakten
steht in eklatantem Widerspruch die Tatsache, daß Steno-
typistinnen und Schreibkräfte durchschnittlich nur ca. 65 0Ä

ihrer Gesamtarbeitszeit produktiv tätig sind.
Analysen des lst-Zustandes markieren die Fehlerque!ien:
u n ration el I e, dem Althergebrachten verhaftete O rga n i sati on s-
formen, die zwar neue Kommunikationsmittel verwenden,
aber nicht ihre Betriebsstruktur konsequent danach aufbauen.
ln der Bilanz eines Unternehmens tauchen diese Mängel
gleich zweimal auf : ungenügende Amortisation der Betriebs-
ausstattung und wachsende Personalkosten.

I Handapparat des Telefons
abheben

I Kennziffer wählen

I diktieren
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Alle Nebenstellen können über lhre
Fernsprechanlage an ein Diktiergerät
angeschlossen werden. Die Steuer-
befehle - Aufnahme, Stop, Bücklauf
und Wiedergabe - werden per
Telefon an das Diktiergerät gegeben.
Leuchtsignale zeigen der Phono-
typistin an, auf welchem Gerät gerade
diktiert wird, welches frei ist oder
nach beendetem Diktat wieder für die
Aufnahme freizugeben ist. Selbst-
verständlich bietet die Ferndiktat-
anlage bei der Ubermittlung von
Fernschreiben an die Fernschreib-
zentrale die gleichen Zeitvorteile. ln

wenigen Sekunden kann der ge-
wünschte Text durchgegeben,
abgehört und in den Fernschreiber
übertragen werden.

Eine Telefonanlage kann
mehr als Gösprächspartner
verbinden i z.B. Diktate ver-
mitteln. ln lhrer Kosten-
rechnung macht sich der
Einsatz einer Ferndiktat-
anlage deutlich bemerkbar:

- größerer Wirkungsgrad
und erhöhte Rentabilität
I hrer Fernsprechan lage.
- lhre leitenden Angestell-
ten und Sachbearbeiter
diktieren ihre Korrespon-
denz vom Schreibtisch
aus zu jedem beliebigen
Zeitpunkt. Das garantiert
flüssigen Arbeitsablauf und
damit Zeitersparnis und
Produ ktivitätserhöh u ng.

- statt Stenotypistinnen
haben Sie Phonotypistin-
nen. Sie müssen ihren
Arbeitsplatz nicht mehr
,,zum Diktat" verlassen.
Alle Diktate werden von
den zentralen Diktier-
geräten gespeichert und
kontinuierlich abgehört.
Die effektive Arbeits-
leistung I hrer Schreibkräfte
ist gleich der vorhandenen
Leistu n gskapazität.

Das Telefon am Arbeitsplatz
ist lhre Stenotypistin, die
immer zum Diktat frei ist -
ganz gleich, wie weit das
Schreibbüro entfernt ist.



Schema der lntegration einer
Ferndiktatanlage
in eine Nebenstellenanlage

Alle Nebenstellen können über lhre
Fernsprechanlage an ein Diktiergerät
angeschlossen werden. Die Steuer-
befehle - Aufnahme, Stop, Rücklauf
und Wledergabe - werden per
Telefon an das Diktiergerät gegeben.
Leuchtsignale zeigen der Phono-
typistin an, auf welchem Gerät gerade
diktiert wird, welches frei ist oder
nach beendetem Diktat wieder für
die Aufnahme freizugeben ist.

TELEFONBAU UND NORMALZEIT 6 FRANKFURT AM MAIN I

Zentralverwaltung Mainzer Landstraße 134 - 146 Postfach 2369 Telefon (0611) 2661

1 BEHLIN 61

48 BIELEFELD
28 BREN/EN 1

46 DOBTMUND
4 DUSSELDOBF
43 ESSEN
6 FBANKFURT/M.
78 FREIBURG

Anhalter Straße 1

Karo inenstraße 2
Große Sortil ienstraße 2-6
N4ärkische Straße 80
Grafenberger Allee 78 u.80
Christophstraße 18-20
N.4ainzer Landstrab e 226-230
Haslacher Straße 43

(0311) 181031
(0521 ) 3051
(0421) 504015
(0231) 541 41
(0211) 68821

.o21 41) 794401
(0611) 26961
(0761) 31010

2 HAI\,4BURG 1

3 HANNOVER
5 KOLN
68 I\,4ANNHEIM
8 MUNCHEN 22
85 NURNBERG 2

66 SAARBRUCKEN 6
7 STUTTGART

Holzdamm 32

Volgersweg 35-36
Genter Straße 3-5
Kaiserring 4
Herzog-Rudolf-Straße 4-6
Sulzbacher Straße I
An der Christ-König-Kirche 10

Sattlerstraße 1 -3

(0411) 28821
(0511) 1 9441
ß221) 57241
(0621) 25941
(0811) 21031
(0911) 533s1'r
(0681) 68031
(0711) 20851

2324/1 - 40 Egg. 5/ll 8a Anderungen vorbehalten
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